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Stiftung DER ROTARIER 
 
 
 

Internationale Studienstipendien für 
mittel- und osteuropäische Studierende 

zum Studium in Deutschland und Österreich 
 

AUSSCHREIBUNG 2018/19 
 
Stipendien-Programm der Stiftung DER ROTARIER 
 
Zur Förderung der internationalen Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten, 
der interkulturellen Begegnung und des Gedankens der Völkerverständigung 
werden an besonders qualifizierte Studierende aus Mittel-Osteuropa Studienstipendien 
vergeben. Auch studiennotwendige Praktika in Deutschland und Österreich können 
finanziert werden. 
 
Das Programm ist mit 120.000 Euro dotiert und wendet sich 
 

  an besonders qualifizierte Studierende aus den Ländern Mittel- und Osteuropas für 
  Studien in Deutschland und Österreich 
 

Das Programm bietet Leistungen in den Kategorien 
 
- Studienstipendien 
- Zuschüsse bei studiennotwendigen Praktika 

 
Die Stiftung DER ROTARIER begrüßt besonders Bewerbungen, die von Rotary Clubs 
und Rotary Distrikten in Deutschland und Österreich eingereicht werden. Alle Rotary 
Clubs und Distrikte in den Ländern Mittel-Osteuropas, in Deutschland und Österreich 
sowie rotarische Länderausschüsse, sind herzlich eingeladen, Bewerbungen für das 
Programm zu fördern. 
 
Die Studienstipendien können ab Sommersemester 2019 beginnen. Bewerben 
können sich Interessenten aus (in Englisch): Albania, Armenia, Azerbaijan, Belarus, Bosnia 
and Herzegovina, Bulgaria, Czech Republic, Croatia, Estonia, Rep.of Georgia, Hungary, 
Rep.of. Kosovo, Latvia, Lithuania, Macedonia-FYROM, Rep. of Moldova, Rep. of 
Montenegro, Poland, Romania, Russian Federation, Rep. of Serbia, Slovakia, Slovenia and 
Ukraine.  
 
Diese Maßnahme dient der Förderung der Völkerverständigung gemäß dem 
Stiftungszweck der Stiftung DER ROTARIER. Das Programm wird angeboten, da sich 
das im Jahr 2005 aus Anlass des Jubiläums „100 Jahre ROTARY INTERNATIONAL“ 
erstmalig und inzwischen 2007, 2009, 2011, 2013 und 2015 wiederholt durchgeführte 
Stipendienprogramm sehr bewährt hat. 
 
 
 
 
 

Sitz: Frankfurt am Main, Vorstand Ulrich Baberg, Klaus Peter Schulz 
Postanschrift: p.A. Ulrich Baberg, c/o Rotary Verlags GmbH, Raboisen 30, 20095 

Hamburg 
e-mail: stiftung-der-rotarier@rotary.de 
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Allgemeine Voraussetzungen – Leistung – Bewerbung – Verfahren 
 
 
1 Allgemeine Voraussetzungen 
 
 
Die Mittel des Programms sollen im wesentlichen dem Lebensunterhalt der 
Stipendiaten/Stipendiatinnen während des unterstützten Studienzeitraumes dienen und 
eine Unterstützung für einen begrenzten Zeitraum darstellen, der internationale 
Begegnungen und Erfahrungen in Deutschland und Österreich ermöglichen soll. 
Die Studienstipendien werden qualifizierten Studierenden im Zeitraum nach Vorexamen 
oder entsprechender Zwischenprüfung und Studienabschlussprüfung – in besonderen 
Fällen auch Postgraduierten – gewährt. 
 
Die Vergabe von Mitteln setzt bezüglich der Bewerber/Bewerberinnen voraus, dass diese 
 

 sich in einem anerkannten Studiengang schon als überdurchschnittlich qualifiziert 
  erwiesen haben, 
 

 die Ausbildung durch das Stipendium in Deutschland oder Österreich an einer 
  anerkannten Universität, Fachhochschule oder anderen Bildungseinrichtung (bzw. 
  in einem anerkannten studiennotwendigen Praktikum) fortsetzen, 
 

 die deutsche Sprache gut beherrschen, 
 

 sich zu interkulturellen Begegnungen in Deutschland und Österreich im Rahmen 
  ihrer Studien gegenüber Rotary besonders verpflichtet haben und 
 

 von einem Rotary Club ihres Heimatlandes, oder falls dort keiner besteht, durch 
  einen Rotary Club in Deutschland oder Österreich befürwortet werden. 
 

Die Erfüllung dieser Voraussetzungen ist in den Bewerbungsunterlagen zu dokumentieren. 
Falsche Angaben oder Verletzungen dieser Pflichten während der Förderzeit führen zum 
Abbruch und Rückforderung der Förderung. Die Vergabe erfolgt an Einzelpersonen 
(natürliche Personen). Sie gilt nicht für stipendienvermittelnde Institutionen. Die 
Vergabeentscheidung liegt ausschließlich bei der Stiftung DER ROTARIER, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 
 
2. Leistungen des Programms 
 
Ausgeschrieben werden Programmleistungen in den Kategorien 

 
- Studienstipendien für maximal 2 Studiensemester, Gesamtbetrag bis zu maximal  
  6.000 Euro 
 
- Zuschüsse bei studien-notwendigen Praktika (bis zu 8 Wochen in Deutschland, je 
  Monat 600 Euro) 

 
In Deutschland oder Österreich zu bezahlende Versicherungen und die Fahrtkosten sind 
in diesen Beträgen eingeschlossen. 
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3. Bewerbungsverfahren 
 
 
Interessierte Bewerberinnen und Bewerber richten ihre Bewerbungen mit vollständigen 
Unterlagen per E-Mail bis spätestens 30. April 2019 an: 
 
Herrn Friedrich Neddermeier 
Rotary International 
Email: Friedrich Neddermeier (nedd@rotary1850.de) 
 
Die Bewerbungen müssen neben den aussagefähigen Personal-, Studien- und 
sonstigen Angaben eine möglichst konkrete Beschreibung des beabsichtigten 
Studienzwecks (Programm), den gewünschten Hochschul- bzw. Praktikumsort 
enthalten. Weitere Angaben können vom Bewerber/von der Bewerberin gefordert 
werden, ggf. auch ein Vorstellungsgespräch. Einzelheiten siehe Anlage. 
 
Die Stiftung DER ROTARIER wird die ausgewählten Bewerber spätestens bis zum 30. Mai 
2019 informieren. 
 
Die Stipendiaten werden von den Rotary Distrikten des Studienortes verantwortlich 
betreut. 
 
Die Auszahlungen der Studienstipendien erfolgen über Rotary Deutschland 
Gemeindienst e.V., Düsseldorf. Hierzu haben die Stipendiaten ein Bankkonto in 
Deutschland oder Österreich zu benennen. 
 
Hamburg, den 1.Oktober 2018 

 
 
 

Stiftung DER ROTARIER 
 
gez. Ulrich Baberg    gez. Klaus-Peter Schulz 
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Anlage: Anforderungen für die Bewerbung um ein Stipendium 
 
 
1.  Formlose Bewerbung in deutscher Sprache mit genauer Angabe der Adresse, 

der Telefonnummer, der Email-Adresse und einem Lichtbild. 
 

2.  Tabellarischer Lebenslauf in deutscher Sprache mit Angabe der 
bisherigen Auslandsaufenthalte und Beifügung akademischer Zeugnisse. 
 

3.  Angabe der Gründe für die Bewerbung (in deutscher Sprache). 
 
4  Ein Empfehlungsschreiben von akademischen Lehrern oder Lehrern der 

aktuellen Bildungseinrichtung, ggf. mit deutscher Übersetzung. 
 

5.  Ein Sprachzeugnis ggf. mit deutscher Übersetzung. 
 
6.  Die Original-Immatrikulationsbestätigung der zur Zeit besuchten Universität, 

Hochschule oder Bildungseinrichtung. 
 

7.  Die Angabe der gewünschten Universität, Hochschule oder 
Bildungseinrichtung in Deutschland oder Österreich. 
 

8.  Eine Empfehlung eines Rotary Clubs im Heimatland. 


